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Sdiaufensterdekoration zur Verkehrswodie.

Verkehrswodie Norclostsdiweiz IQ34.
Motto: Unsere Norclostsdiweiz — vom Rheinfall zum

Säntis - ein geschlossenes Verkehrsgebiet.

Die Nordost.schweizerischen Transportanstalten, auf deren
Initiative vom 26. Mai bis 4. Juni 1934 die Verkehrswoche

Nordostschweiz abgehalten wurde, haben sich dieses
Motto als Wegleitung gewählt unci damit denVerkehrsinter-
essenten der Nordostschweiz einen langgehegten Wunsch
erfüllt, den Wunsch, einmal in der breiten Öffentlichkeit
hinzuweisen auf unser einzigartiges Kurgebiet. Während
dieser läge waren die Schaufenster der Ladengeschäfte
der inneren Altstadt des hl. Gallus in eine abwechslungsreiche

Ausstellung verwandelt. Die in bewährten Händen
liegende Leitung dieser Ausstellung hatte etwas Gutes und
Formvollendetes geschaffen. Mit großer Sorgfalt und nach
den neuesten Grundsätzen der Ausstellung bemühten sich
Transportanstalten, Hotels und Kuranstalten, Kur- undVer-
kehrsvereine dem Besucher vor Augen zu führen, daß das
alte Sprichwort: „Was willst du in die Ferne schweifen,
sieh' das Gute liegt so nah", heute noch Wahrheit ist für
unsere nordöstliche Ecke des Schweizerlandes. Es ist
selbstverständlich, daß nicht nur der engere Rahmen zwischen
Rheinfall und Säntis zum Worte kam, denn auch das
Toggenburg und St. Galler Oberland gehören zum Einzugsgebiet

des alles dominierenden Säntis. Die Wahl der Stadt
St. Gallen als Ausstellungsort kommt auch nicht von ungefähr.

Je länger je mehr zeigt es sich, daß unsere Stadt als
die Metropole der Nordostschweiz gilt und den Ausgangspunkt

bildet für die näheren und weiteren Ausflüge in die
Voralpenlandschaft und das Gebirge.

„Unsere Nordostschweiz - vom Rheinfall zum Säntis -
ein geschlossenes Verkehrsgebiet!" Wo finden wir ein
Kurgebiet, wo auf so kleinem Raum so viel Schönheit und
Mannigfaltigkeit zu finden sind : „See, Landschaft und
Gebirge", wie in unserer näheren Heimat? See- und Strandbäder

lassen das Herz des Wasser- und Luftspörtlers höher
schlagen. Dem Ruhe- und Erholungsbedürftigen versprechen

die vorbildlich und gutgeführten Gaststätten der Vor-
alpenlandschaft freundliche und genußreiche Aufnahme.
Das Massiv des Alpsteins und die Berge des Oberlandes
winken dem Kletterer zur Befriedigung seinerKlettergelüste.

In bunter Folge zeigte uns die Ausstellung unsere Kur-
und Ferienorte im Sommer-und Winterkleid. Wie herrlich
muß eine Fahrt sein, die uns auf dem Rhein und Untersee
zum Bodensee führt, längs den lieblichen Ufern, übersät

von Ortschaften inmitten eines Gartens von Obstbäumen,

unterbrochen von dunkleren Laub- und Nadelholz¬

wäldern. Dann eine Fahrt mit einer der verschiedenen,
heute alle elektrisch betriebenen Bahnen ins Voralpenland
bis zum Fuß der Berge, durch grünende Wiesen, kleine
romantische Täler und über turmhohe Brücken, die sich
in kühnem Bogen über Schluchten wölben, wo aus der
liefe nur leise das Tosen der Gewässer herauftönt. Und
welch ein Genuß erst, wenn sie uns an trüben, nebligen
Tagen aus der Ebene hinaufführen ins sonnige Bergland I

Das wogende Nebelmeer lassen wir zurück, und vor uns
breitet sich das Voralpen- und Bergland aus, sonnedurchtränkt,

mit klarer Sicht auf die zackigen Gipfel. Wie
überwältigend ist aber der Anblick im Winter, wenn das
glitzernde Skigelände uns zum gesunden und fröhlichen Sport
einladet. Wer könnte da dem Rufe widerstehen und nicht
mittun - So sahen die Besucher viele unbekannte Schönheiten,

die in ihnen sicherlich den Wunsch laut werden
ließen, bald selbst in kürzerem oder längerem
Ferienaufenthalt diese reizvollen Winkel aufzusuchen.

Die Verkehrswodie Nordostschweiz hat unbestrittenermaßen

eine großzügige Werbekraft entfaltet. Gleich einem
Anschauungs-Unterricht ließ sie erkennen, mit welcher
Leichtigkeit und Becjuemlichkeit unser Kurgebiet zu
erreichen ist, um dem Gaste einen angenehmen und
genußreichen Aufenthalt zu bieten. Unsere Gegend ist in weiten
Kreisen bekannt geworden, dank dieser Propaganda. In
uneigennütziger Zusammenarbeit wirkte sich der Gedanke,
der der ganzen Veranstaltung zugrunde lag, aus, hat sich
verankert zum Wohle des ganzen Gebietes und seinerVer-
kehrsinteressenten, treu unserer Devise : Unsere Nordost-
sdiweiz - vom Rheinfall zum Säntis - ein geschlossenes
Verkehrsgebiet. ps.

Der Stolz der Hausfrau

ist eine

Besteck Eirsrichfyng
in Büffetfschublade
Zu fachgemäßer
Einarbeitung bei sauberster

Ausführung empfiehlt sich

MAX ROHRMOSER
Kostenvoranschläge unverbindlich

Efuifabrik St. Gallen

Unterstr. 34 Telephon 48.14
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Lànifensterclekoraticm Zur Verlcekrsvocke.

Veàel^rs^oàtZ IVorciczstsà^eix l<)Z4.
blotto: ffnsere IVczrclostscflcvelZ — com kkeiafall ZUM

Länti« - ein gescklossenes Verkekrsgekiet.

I^Xie fVo,/for//c/,cve/2rr/«/ir/i 7ratt.spor/anà//rn, nut eleven
> ^ Initiative vom 26. Mai bis 4. 4uni 1934 clie Kr,4ce/?r.s-
v-ok/c ÌVorc/oL/âcvrà akgekalten vurcle, linken sick Kieses
Motta aïs >Vegleitung geväklt uncl clamit clenVerkekrsintsr-
essenten cler ÌKIorclastsckveiZ einen langgekegten Munsck
erfüllt, clen Munscli, einmal in cler breiten Dkentlickkeit
kinZucveisen auf unser einZigurtiges kurgebiet. Mäkrencl
clieser l nM' varen clie 8ckaufenster cler I.nclen gescl, ntìe
cler inneren ^Kltstaclt clss kl. Dallus in eine ubveckslungs-
reicke Ausstellung vercvanclelt. Die in bevâkrten Dânclen
liegencle keitung clieser Ausstellung Kutte etvas Dutes uncl
kormvollencletes gesckaflen. Mit grober 8orgfalt uncl lun k
clen neuesten DrunclsätZen cler Ausstellung ksmükten sick
4 ranspnrtanstalten, I lotels uncl Kuranstalten, Kur- unclVer-
kekrsvereine clem kesucker vor/kugen /u lnki en, clab clas
ulte 8prickvort: ,,Mas rvillst clu in clie Kerne sckvveilen,
siek' clus Dute liegt so nak", keute nock Makrlieit ist kir
unsere norclöstlicke kcke cles 8ckvàerluncles. Ks ist selkst-
verstâncllick, club nickt nur cler engere kukmen Zviscken
likeinfull uncl 8äntis Zum Morte Icum, clenn uuck clus 4 og-
genlrurg uncl 8t. Duller Dberlancl geKören Zum KinZUgs-
gebiet cles ulles clominierenclen 8üntis. Die M aki cler 8tuclt
8t. Dullen als Ausstellungsort kommt auclr nickt von unge-
lükr. .ls länger je mekr Zeigt es sick, clak unsere 8tuclt als
clie Metropole cler jkjorclostsckcvei? gilt uncl clen Ausgangs-
punlct kilclet für clie nükeren uncl weiteren Ausflüge in clie
Voralpenlanclsckaff uncl clus Dekirge.

„Dnsere 8j«rclostsckvci/ - vom kkeinfall /um 8üntis -
ein gescklossenes Verkekrsgekiet!" Mo tinclen Mr ein
kurgebiet, cvo auf so kleinem kaum so viel 8ckönkeit uncl
Mannigfaltigkeit ZU knclen sincl: „8ee, kanclsckak uncl De-
birge", rvie in unserer nükeren lkeimat? 8ee- uncl 8trancl-
käcler lassen clus Der? cles Masser- uncl kukspörtlers köksr
scklugen. Dem kuke- uncl Drkolungskeclürfligen verspre-
cken clie vorbilcllick uncl gutgekikrten Daststätten cler Vor-
alpenlanclsckak freuncllicke uncl genubreicke ^ufnakms.
Das Massiv cles /Mpsteins unk clie berge cles Dberlankes
Mnken clem Kletterer Zurkefriekigungseinerklettergelüste.

In kunter Kolge Zeigte uns clie /Ausstellung unsere Kur-
uncl Kerienorte im 8ommer-uncl VVinierkleicl. Mie kerrlick
mull eine l akrt sein, clie uns auf clem kkein uncl l ntersee
Zum lloclensee fükrt, längs clen lieklicken Kiern, üker-
sät von Drtsckatìen inmitten eines Dartens von Dbstbäu-
men, unterkrocken von clunkleren kauk- uncl lkakelkolZ-

välkern. Dann eine kakrt mit einer cler versckieclenen,
keute alle elektrisck ketriekenen kaknen ins Voralpenlunk
kis Zum l ut) cler berge, kuick grünencle Miesen, kleine
romantiscke käler uncl üker turmkoke Krücken, clie sick
in küknem kogen üker 8ckluckten rvölben, vo aus cler
l iefe nur leise clas kosen cler Decvässer keraukönt. Dncl
velck ein Denuk erst, venu sie uns au trüken, nekligen
kagen aus cler Kbene kinauffükren ins sonnige kerglancl!
Das rvogencle IVebelmeer lassen vir Zurück, uncl vor uns
breitet sick clas Voralpen- uncl kerglancl aus, sonneclurc k-
tränkt, mit klarer 8ickt auf clie Zackigen Dipsel. Mie üker-
cvältigenk ist aber cler /knblick im Minter, venn clas glit-
Zerncle 8kigeläncle uns Zum gesunken uncl fröklicken 8port
einlaclet. Mer könnte cla clem Kufe vikersteken uncl nickt
mittun? - 8o saken clie kesucker viele unkekannte 8ckön-
keiten, clie in iknen sickerlick clen Munsck laut verclen
lisken, kalcl selkst in kürZerem ocler längerem kerien-
aulentkalt cliese reiZvallen Minkel aukusuckeu.

Die Ke,4e/?r/rvok,L fVorkortrklrveà kat unkestrittener-
maken eine grokZÜgigeMerbekrak entfaltet. Dleick einem
Mnsckuuungs-Dnterrickt liek sie erkennen, mit vslcker
keicktigkeit uncl kecsuemlickkeit unser kurgekiet ZU er-
reicken ist, um clem Duste einen angenekmen uncl genuk-
reickeu /kufentkslt ZU bieten. Dnsere Degencl ist in cveiten
Kreisen bekannt gervorclen, clank clieser kropagancla. In
uneigennütZjger Zusammenarbeit v irkte sick cler Dekunke,
cler cler ganzen Veranstaltung Zugrunke lag, aus, kat sick
verankert Zum Mokle cles ganZen Dekietes uncl seiner Ver-
kekrsinteressenten, treu unserer Devise: fVorkort-

- von, 2un, Vantir - ein Krrk,/o.srrner Ker-

vsr Ztoli cier kau»irsu

izt sms

Nsàà - KmklàîuWD
m kiîfksîààuk^Âs
^u lac il g s m s <z s c ^insc-

ksitcmg ksi zsukscztsc

^uZfülicung smplislilt 8ick

WâX KV»»WO5kS
^iuilsknlc A. (Zalisa

kiatscztc. Z4 Isispkon 43.14
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(Ozd-e-.

empfleli.lt in großer Auswahl Blumen und. Pflanzen aller Art

Moderne Blumen - Binderei für Prend und Arid

Mirelien-, Saal«, Tafel tiefeorationen

Bluiuenspenden dureii die Fleurop

Wilhelm Eiselts Witwe Marktplatz 2 Telephon 014 Wohnung' 13.41

^ f-? - o ° C xr^niMlc

SON DER-KOLLEKTION EN
ALLEINVERTRIEB EINIGER BEDEUTENDER
KONTINENTALER FABRIKEN

f.L icjenes

TAPEZIERER-PERSONAL

TAPETEN - a /t/v. <ch <///
>j)ejiäicp

R. HEUSSER
WEBERGASSE 8 TELEPHON 108 ST, GALLEN
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^ x>> - ci! ^

/Xl.^^ l X v^ ^ s ^ I X Q ^ X s ^ >D ^ l^j 1^ X >1, ^
X/XSI^!X^X

à i^-5/i-Xi

1" â î°^ ^ 1"^ ^ - cn)^e^ ^ i «/e-lc'/l tê//

W^S^s^cZ/XSS^S 1-^^^^XiOXlOS S1-^(Z/X^>_^X

«ZMWM«àIt i» K'?«A«r â»8Hv»à1 MlMHM«» «»Ä VÄä«»G« »Itvr ì I i

M«Ä«r»« WlMM»«»»Mj»Ä«vvZ Là Vr«»Ä M»Ä I^viÄ

MirsàS»«« ?Aà1«kà«Z.'àH«W^-n

SL»!R»SMKPSZIÄ«H« à»îà Äi«". UL«-«^'VP

^ViNl« îîlî I. ix< lt!« >Vitn<» ?l;sr lît plntx K i«»I<i»iitttt §? l I ìV«»i, II» kl« ^ê >ê

zy



5 11D e {t e r.

©iluefterabenb — 3a&re*tpen^e ' —
23alb fonf ber le§fe ©rodrenfd^lag,
Daim gef>f bas* alte 3Û!)L* §ti ©nbe. —
28aé mol)[ bas* neue Bringen mag? —

3d) l'i^e ftnmm, in rnid) Derfonnen,
ilnb meine ©eefe fixatif §urüc£. —
213ie fifjnell ift bod) bieö 3a!)L* §ei*ronnen
DKif feinem ßeib, mit feinem ©HidE -
23iel tiefe 2I3nnben f)af e> gefd)lagen,
DHanifj fetireö 2luge fif)fo|] fid) gu,
llnb Dlîuf)' nnb ©orgen gab's« $u fragen
llnb Duïd)fe oljne ©d)faf nnb Dîiif)'. —

Dod) fehlten and) nidjf ©lüdreöfhmben

3» Web' unb grieben, greunbeötreu' :

Llnb DTîuf nnb Straff l;af man gefnnben
Llnb Dlrbeif, ©egen and), anfö neu'. —

3d) fi£e .(TO, in mid) Derfonnen,
Llnb falf' bie Jpänbe in ben ©d)ofi:
„Ob Dn gegeben, Du genommen,
3d) beug' mid), ©off, benn Du bift groß!" —

Dum ift biect äffe 3a^r $u @ubc,

23.alb laufen fie ein neues* ein. —
3.« ©offeö freue 23aferl)änbe

©mpfeljl' id) f>ei|3 bie £iebeu mein,

gür fie mill mufig id) beginnen
Died neue 3a^L* — 2Ba<* fommen mag:
3d) mei£ in greub' mie ©orgen brinncn
23on Dieb' bnrcfjfonnef jeben Xag. —

(Diu,a iïoii'i^ioeifi'l

HAMS AIMAM
Comestibles St. Gallen Nengasse 4<> Tel. .171

Spezialgeschäft für
Geiiiiggel / Fische
Wildbret / Prwviamt
und fertige Platten

Prompter Versand nach auswärts

Xarl Qerosa St.Qallen

Buchbinderei und Kartonage Seidenhofstr. 9 Telephon 8.43

Bucheinbände jeder Art, Schreibbücher, Musterbücher

Durchschreibbücher, Broschüren, Musterharten, Photo-

AIben, Schachteln, roh und überzogen, Einrahmungen

HEINRICH ZOLLIKOFER / ST.GALLEN

MAGAZINE ZUM SCHEGGEN

ECKE MARKT- UND MULTERGASSE

TELEPHON 908

40

^»livelier.
Silvesterabend! — Jahreswende! —
Vald tönt der letzte Stocken schlag,

Dann geht das alte Aahr zu Ende. —
Was lvohl das nene bringen inag? —

Ach sitze stninin, in mich versonnen,
tlnd nieine Seele schant zurück. —
Wie schnell ist doch dies Aahr zerronnen
^)Vit seinem Leid, mit seinein Gluck! -

Viel tiese Wunden hat's geschlagen,

llVanch tecireS Auge schloß sich zu,
llnd Nlüh' und Sorgen gab's zu trageii
llnd Ilächte ohne Schlas und Ruh'. —

Doch fehlten auch nicht GlückeSstnnden

An Lieb' und Friedei:, Freundestreu' :

lind l)Vut m^d Kraft hat man gesunden

llnd Arbeit, Segen auch, anss neu'. —

Ach sitze still, in mich versonnen,
llnd salt' die Hände in den Schoß:
„Ob Oci gegeben. On genommen.
Ach beug' mich, Gott, denn On bist groß!" —

Nun ist dies alte Aahr zu Ende,
Bald läuten sie ein neues ein. —
An Gottes treue Vaterhände
Empsehl' ich heiß die Lieben mein.

Mr sie will mutig ich beginnen
OieS nene Aahr! — Was kommen mag:
Ach weiß in Freud' wie Sorgen drinnen
Von Lieb' dnrchsvnnet jeden Tag. —

(vlgn ^îossi-^cveifel

«àM
Lui'

u»»iî

kuetidinäenei uni! Kantonsge Leiilenlioisli-. 3 leieplio» 8^43

kuelieinbânlls jsàn Ant, 8cl,nei>ibiio>ien, IVIustenbüclien

lZuneliseknsüidüclien, Znosotiiinen, !i/Iustkn!<i» ten, I^koto-

Allien, Leliaclitelii, ro>i uni! üben^ogsn, cinns!imungen

20I.I.Iie0kLK / 81-.V^I.I.xN

?Ll.L?N0N 908

40



Adelboden am Hahnenmoos-Paß mit Regenbohlehorn^cleidocien sm t-Igtinenmoos-psk mit ksgLnlzc>ti!etiom



S&ohrmöbel
Liegestühle

Leiterwagen

1. Dienstag (ïïeuiatjr)

2. ÏÏTîttrood]

3. Donnerstag

4. Freitag

5. Samstag

6. Sonntag

7. lüontag

S. Dienstag

9. ÏÏIittrood]

10. Donnerstag

11. Freitag

12. Samstag

13. Sonntag

14. ïïïontag

16. îïïittroodj

17. Donnerstag

1S. Freitag

19. Samstag

20. Sonntag

21. ïïïontag

22. Dienstag

23. ïïïittrood]

27. Sonntag

2Z. ïïïontag

29. Dienstag

30. ïïïittrood]

Kinderwagen
Kinderbeffchen

Stubenwagen etc.

preiswerf im ältesten Spezialgeschäft

> UIS M

Speisergasse 38

15. Dienstag

24. Donnerstag

25. Freitag

26. Samstag

31. Donnerstag

Schweiz. Unfali-und Haftpflicht-
Versicherungsanstalt in Zürich

Gegründet auf Gegenseitigkeit Anno 1894

Unfall-, Haftpflicht-

Wasssrschaden-
Einbruchdiebstahl-

Äutomobil-

Kasko -Versicherungen

GENERALAGENTUR

A ZÖLLI6 ROHNER & CO

ST. GALLEN Notkerstrasse 14 Telephon 22.04

41

kàrMâSZ
î_ÌSgSsiû6!s

i.silErws^SN

1. vienstag (Neujahr)

2. Mittwoch

Z. Vonnerstag

4. vreitag

5. Zsmstsg

6. Sonntag

7. Montag

8. vienstag

Y. Mittwoch

10. vonnerstag

l l. vreitag

12. Zamstag

15. Zonntag

14. Montag

16. Mittwoch

17. vonnerstag

18. vreitsg

19. 5amstag

20. Zonntsg

21. Montag

22. vienstag

25. Mittwoch

27. 5onntag

28. Montag

29. vienstag

50. Mittwoch

!<inc!SrvSi1c6sn

5îuvsnwsgsn etc.

pi'Sîzwsrt im s!is8îsn 5^sTis!gs8ciisit

»UI! 1- ^
8pSi5Srgâ58S 33

15. vienstag

24. vonnerstag

25. vreitag

26. 5amstag

51. vonnerstag

5àvsà. UràU-unà tisttpflictch
VersjcNNUngZsnsisIt ui àìcà

Legrünäst suk lZegsnseiligksit Anno !894

âuîsmsdzê»

Kssko-Vsnsickenungsn

^ löl.l.10 â 00
81. KAI_i_^^ î^ocksr8trAS8ô 14 Iklspîion 22.04

41



Aktienkapital und Reserven 2 ffi 4 Millionen Franken

SCHWEIZERISCHE
KREDITANSTALT
ST.GALLEN

Annahme von Geldern auf laufende Rechnungen,

auf Depositenhefte, gegen Obligationen

Vorschüsse gegen Hinterlage von Wertpapieren

Abgabe von Checks und Kreditbriefen auf die

hauptsächlichsten Plätze der Welt

Vermittlung von Kapitalanlagen

Vermögensverwaltungen

Mitwirkung bei Aufstellung von Testamenten,

Erbverträgen, bei Errichtung von Stiftungen

Teilung und Liquidation von Erbschaften

42

^lîtientnpiisl u n ci Reserven AG4 Millionen Rrsnlcen

8c»^v«i?r:«i8ciiL

Vnnall me von (leldern u u s lanlende lleeb »ilngen,

anl Depositenbelte, gegen Obligationen

Vor8ebü88e gegen Hinterlage von Wertpapieren

Abgabe von Obeà nnd Kreditbriefen ant die iiaiipì-

säebliebsten?1ät?:e der Welt

Verniittlnng von Kapitalanlagen

VerinögensverM'altnngen

NitMirbnng bei ^.ulstellnng von IVstainenten,

l^r!) Verträgen, bei brriebtilng von Ltiftnngen

eilnng nnd l ilplidation von Lrbsebalten

42



1. Freitag

2. Samstag

3. Sonntag

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittroodi

7. Donnerstag

S. Freitag

9. Samstag

10. Sonntag

11. Montag

12. Dienstag

13. Mittroodi

14. Donnerstag

15. Freitag

16. Samstag

17. Sonntag

IS. Montag

19. Dienstag

20. Mittroodi

21. Donnerstag

22. Freitag

23. Samstag

24. Sonntag

25. Montag

26. Dienstag

27. Mittroodi

2S. Donnerstag

HUG & CO ST.GALLEN
zum Schweizer Musikhaus

Marktgasse-Spitalgasse

FLÜGEL PIANOS HARMONIUMS
Großes Lager. * Nur Marken erster

Provenienz. * Haupt-Vertreter der

besten Schweizer Marken.

SCaes!mere * Auf©pinros

Der Nichtkundige kann sofort

Klavier spielen.

Pepro<iiikti©ns»Pian© „Mignon"
Natürliche Wiedergabe des Klavierspiels

großer Meister. Wird

bereitwilligst vorgeführt, ohne Kaufzwang.

Grofjes Mustkaläenlager
Wöchentlich ergänzt durch Novitäten.

Großes und reichhaltiges

Instrymenlealager
Eigene Reparaturwerkstätte für Pianos,

Streich-, Holz- und Blech-Instrumente.

Alleinvertretung des echt englischen

Grammophons „His Master's Voice"

sowie der

'weifberüSimterT! „Marconi", iadl©s und

MadîosGrammophorssÂpparafe
Die naturgetreue Wiedergabe der

menschlichen Stimme. * Prachtvolle

Orchesteraufnahmen. Großes Plattenlager,

darunter die weltberühmten

Aufnahmen von Kreisler, Menuhin,

Busch, Casals, Schnabel, Fischer,

Cortot etc.
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1. Freitag

2. 8amstag

3. Zonntag

4. Montag

5. Dienstag

6. Mittwoch

7. Donnerstag

8. Dreitsg

9. 5amstag

10. 5onntag

11. Montag

12. Dienstag

13. Mittwoch

14. Donnerstag

15. Dreitag

16. Zamstag

17. Sonntag

18. Montag

19. Dienstag

20. Mittwoch

21. Donnerstag

22. Dreitag

23. 5amstsg

24. Zonntag

25. Montag

26. Dienstag

27. Mittwoch

28. Donnerstag

nvo z cv Zs.vâ!.i.M
Xu m Loìrv^si^sr ^/lusiià-ìUL

tVisrictgssss-LpitsIgssss

(irokss I.àIsr. «- t^tur Ivlsrksir srstsr

krovsriion?. » blsupt-Vsrtrstsr âsr

boston I^lsrlcon.

U.NSZî„Ktt -> âsàpà«
Osr btiobtknnctiIo ksnn sotort

Clavier spislsn.

bistürlicks V/ioâorgsbo 6ss Klsvisr-

spisls grobsr insister, Vtird borsit-

billigst vorgotübrt. okns Xsutxwsng.

GkQhGZ

Wöcbsntlick srgân^t 6urcà blovitâtsn.

(lrokss unâ roicbbsltigos

îkiàìSMSàKZSHS?

bigsns kopârsturv/sàstàtts kür kisnos,

Ztroick-. blolx- unà Llock-Instrumsà.

^Ilsinvortrstung clos scàt snFÜsckon

(^rsinmopbons „blis Ivlsstsr's Voios"

sov/io cisr

'MMdKkMnîà» .Ms^cGnî", Ks^îG-

RI6w-EesWmspksnsäpps^sto
Ois nsturgotrsns Vtisâsrgâbo clsr

insnsoblickon Ltimins, krscktvolls

Orcksstornutnsbinsn. (Z^rokss klsttsn-

Isgsr, cisruntsr ctis vrsltkorübmtsn

^utnobinsn von ^roislor. Ivlsnubin.

Lnsob. Cassis, Scànsbol, kisobsr,

(loriot sto.

43


	Schreibmappe

